
Betreff: Verlegung eines Streugutbehälters

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gemäß § 24 der GO der 
Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 02. Dezember 2010 
folgenden

Antrag

Die zuständigen Stellen der Stadt Wien werden ersucht, den an der Ecke Keinergasse/
Landstraßer Hauptstraße nebst dem Herz Jesu-Krankenhaus befindlichen Streugutbehälter an 
eine weniger sichtbehindernde Stelle zu versetzen.

Begründung

Der antragsgegenständliche Streugutbehälter behindert sowohl die Sicht von Passanten auf 
den Fließverkehr als auch die Sicht von vorbeikommenden Fahrzeuglenkern auf Passanten, 
insbesondere auf Kinder, und stellt somit eine massive Gefährdung aller Verkehrsteilnehmer 
dar.
Ein Versetzen des Streugutbehälters an einen geeigneten Standort in der näheren Umgebung 
sollte für die zuständigen Behörden der Gemeinde Wien kein größeres Problem darstellen, da 
diese für ein oftmaliges Versetzen konzipiert sind. 

Bez.Rat Mag. Dimitrij Grieb 

Der Antrag wurde zurückgezogen, da der Herr Bezirksvorsteher eine 
Erledigung auf „kurzem Wege“ zusagen konnte.

Auch dieser Streugutbehälter wurde mittlerweile entfernt, sodass diese 
Kreuzung wieder gefahrlos passiert werden kann.
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Betreff: Entfernung des Streugutbehälters vom Zugangsbereich zum 
Zebrastreifen Neulinggasse/Sebastianplatz

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gemäß § 24 der GO der 
Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 
02. Dezember 2010 folgenden

Antrag

Frau Mag. Uli Sima als zuständige Stadträtin für die MA 48 wird ersucht, die Entfernung des 
Streugutbehälters im unmittelbaren Zugangsbereich zum Zebrastreifen Neulinggasse/ 
Sebastianplatz beim Hauseck Neulinggasse 18 zu veranlassen. 

Begründung

Erst im Sommer wurde an besagter Kreuzung ein Schutzweg samt neuen Zugängen durch die 
bisher bestehenden Grünstreifen errichtet. Dieser Schutzweg dient hauptsächliche der am 
Sebastianplatz befindlichen Komensky-Schule, um tagsüber in klassengroßen Schülergruppen 
geschlossen die Dependance in der Schützengasse zu erreichen.

Durch die Aufstellung des Streugutbehälters im unmittelbaren Zugangsbereich zu diesem 
Zebrastreifen ist die bequeme Erreichbarkeit des Schutzweges über den Gehsteig auf der Seite 
Neulinggasse 18 gerade einmal für Einzelpersonen gewährleistet, nicht mehr allerdings für 
größere Gruppen wie ganze Schulklassen.

Ein Schildbürgerstreich, der schnellstens beseitigt gehört.

                                                                                                   Bez.-Rat Dr. Werner F. Grebner

Der Antrag wurde zurückgezogen, da bereits vor der Behandlung in der 
Bezirksvertretungssitzung der den Zugang zum neu errichteten Schutzweg 
Neulinggasse/Sebastianplatz behindernde Streugutbehälter entfernt wurde.  Der 
Schutzweg ist jetzt wieder frei passierbar.
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Betreff: Ballspielplatz Kardinal-Nagl-Platz

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gemäß § 24 der GO der 
Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 02.12.2010
folgenden

Antrag

Die zuständige Stelle der Stadt Wien, die MA 42 möge prüfen, ob es möglich ist, den 
Ballspielplatz am Kardinal-Nagl-Platz mit einem Sicherungsnetz zu überspannen.
  

Begründung

Beim Fußballspielen fliegt der Ball immer wieder vom Ballspielplatz auf die Straße. Durch 
das nicht vorhandene Sicherungsnetz kann es somit zu Verkehrsunfällen und damit 
verbundene Sach- und Personenschäden kommen.
  

                                                                                                              Bez.Rat Michael Stumpf

Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen.
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Betrifft: Tempo 30 Zonen

Der unterfertigte Bezirksrat der FPÖ – Landstraße stellt gem. § 24 der GO der 
Bezirksvertretungen für die Sitzung der Bezirksvertretung Landstraße am 2. 12. 2010 
folgenden

Resolutionsantrag

Die Landstraßer Bezirksvertretung spricht sich gegen eine flächendeckende 
Ausweitung der bestehenden Tempo 30 Zonen im 3. Bezirk – wie von VzBgmin 
Vassilakou gefordert – aus. 

Begründung

Die bestehenden Tempo 30 Zonen im 3. Bezirk wurden von der Bezirksvertretung 
wohl überlegt und sind daher ausreichend.

KommRat Heino Heller
                                                                                                                                              Bezirksrat

Dieser Antrag wurde mit den Stimmen von SPÖ und 
Grüne abgelehnt.
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